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Damen Verbandsliga

TTC Karlsruhe-Neureut : DJK Käfertal/Vogelst. 
Samstag, 29.10.2022, 16:30 Uhr

TTC Karlsruhe-Neureut verliert knapp gegen DJK Käfertal
/Vogelst.

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:6 in den Spielen und 25:23 in den Sätzen
gewannen die Akteurinnen von der DJK Käfertal/Vogelst. ihr Auswärtsspiel in der Damen
Verbandsliga gegen den TTC Karlsruhe-Neureut. 145 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert,
ehe Kerstin Sommer den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch
davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 5. Saisonspiel mit einer Ersatzspielerin antreten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Diebold / Eberle im Match gegen Kogane / Staiger die
Nase vorn. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sommer / Pahl wurden nachfolgend Berger / Fleck
indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte danach
dagegen Rose Diebold beim 11:5, 11:6, 11:9 gegen Kerstin Sommer. Betrübt über ihre 2:3-
Niederlage gegen Elina Kogane war anschließend Adriana Berger, obwohl sie alles gegeben hatte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Kogane zu Ende ging. Kerstin Eberle machte dagegen mit Bärbel Staiger
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Da gab es
nichts zu rütteln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Miriam Fleck gegen Melanie
Pahl. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Rose Diebold machte mit Elina Kogane beim 11:9, 13:11, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewann
ihr Einzel sicher. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Adriana
Berger über die 1:3-Niederlage gegen Kerstin Sommer hinweggetröstet werden musste. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Melanie Pahl wurden Kerstin Eberle unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:5. Es war ein langes Spiel, bis Miriam Fleck ihre 2:3-
Niederlage gegen Bärbel Staiger quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Keine Chancen hatte nachfolgend Kerstin Eberle beim 0:
3 gegen ihre Kontrahentin Elina Kogane, so dass Kogane ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Rose Diebold machte mit Melanie Pahl bei
ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Da gab es nichts zu
rütteln. Adriana Berger hatte ihre Gegnerin Bärbel Staiger beim deutlichen 11:5, 11:5, 11:8 recht
sicher im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Miriam Fleck letztlich parat, um Kerstin Sommer
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Karlsruhe-Neureut nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den 1. TC Ittersbach am 12.11.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft der
DJK Käfertal/Vogelst. wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den 1. TC
Ittersbach am 05.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut

Doppel: Diebold / Eberle 1:0, Berger / Fleck 0:1 
Einzel: R. Diebold 3:0, A. Berger 1:2, K. Eberle 1:2, M. Fleck 0:3 

 DJK Käfertal/Vogelst.
Doppel: Kogane / Staiger 0:1, Sommer / Pahl 1:0 
Einzel: E. Kogane 2:1, K. Sommer 2:1, M. Pahl 2:1, B. Staiger 1:2


